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Jugendelektronik Zentrum JEZ St. Gallen 

E D I T 0 R I A L 

Liebe Mitglieder des Trägervereins, 
Geschätzte Sponsoren, Materialspender und Sympathisanten 

Kornmunikation und Elektronik sind heute stark verbunden. 
Undenkbar, auf die Elektronik verzichten zu können. 
Wir vorn JEZ wollen auch kommunizieren, mit Ihnen unsere 
Erfahrungen teilen, Ihnen mitteilen, was Läuft - oder 
auch mal nicht läuft. 

Am 14. November wird es genau ein Jahr her sein, dass wir 
in Felix Stoffel's "Zeitraum" unser Vorhaben Öffentlich 
bekannt gaben. Ein paar Zweifler haben recht erhalten: 
Das St. Galler JEZ steht noch nicht. Noch nicht; wir sind 
unserem Ziel aber ein bedeutendes Stück näher gekommen. 

Fünf unentwegte Vorstandsmitglieder haben bei jeder Gele­
genheit den Gedanken für ein St. Galler JEZ gesät und 
Mitglieder, GÖnner, Materialspender und Sympathisanten 
geerntet: 

Mitglieder, die uns Mut machen, 
Sponsoren, die uns mit dem Franken fördern, 
Ideenspender, die wir sehr zu schätzen wissen, 

(z.B. hat uns ein Anwalt die Statuten entworfen) 
MÖbelspender, Messgerätespender, Einzelteilespender 

die wissen, mit was man Jungelektronikern eine Freude 
machen kann-

Herzlichen Dank für alles; herzlichen Dank den beiden 
Firmenleitungen, die uns Keller und Estrich als Zwischen­
lager zur Verfügung stellen. 

Dagegen sind wir bei der Raumsuche bisher noch nicht er­
folgreich gewesen. Geeignete und erst noch billige Räum­
lichkeiten zu finden ist viel schwieriger, als wir uns 
vorstellten. 

Gerade jetzt sind wieder Verhandlungen in Gang gekommen, 
welche uns Zuversicht geben, eine Lösung zu finden. 

Trägerverein - Präsident: 

Carl C l a u s s 
Postfach 8 
9402 MÖrschwil SG 

Telefon (P) 071 
(G) 071 

Telefax (G) 071 

I 96 15 75 
I 28 42 ~o 
I 28 37 60 



Weil das "Pflänzchen" JEZ gerade erst aus der fruchtbaren 
Ostschweizererde guckt, braucht es Schutz von einem Blatt, 
eben diesem Mitteilungsblatt. Vorerst wird nur unregel­
mässig ein neues Blatt herauskommen. Später wird die Kom­
munikation intensiviert, es werden andere Stimmen dieses 
Medium benützen. 

Ob es erschienen wäre, wenn nicht berechtigte Hoffnung 
für Notwendigkeit und Fortsetzung bestünde? 

Herzlit:Y&H 
NB: Legen Sie keinen neuen Ordner an~ 

Benützen Sie diese Ausgabe und das beiliegende Anmel­
deformular lieber um ein neues Mitglied zu werben. 
Herzlichen Dank! 

Jugend und Elektronik 
oder: Sinn und Zweck eines Jugendelektronik Zentrums. 

Die Bedeutung der elektronischen Berufe wird auch von Jugendlichen er­
kannt. Elektroniker ist zu einer Art Traumberuf geworden. Wesentlich 
mehr Bewerber möchten eine Lehre in einem Elektronikberuf absolvieren, 
als heute Lehrstellen vorhanden sind. 

Ist das ein Grund, ein Jugende lektronik Zentrum nicht zu unterstützen? 
Wir Initianten meinen:"Im Gegenteil!" Wenn ein Jugendlicher die Faszi­
nation der Elektronik entdeckt hat, wird er anfangen, zuhause zu bas­
teln und zu experimentieren. Das birgt Gefahren in sich - Elektrizität 
ist nicht harmlos! Elektrizität ist nur an ihren Wirkungen zu erkennen. 
Das ist eine Art natürliche Hemmschwelle für viele Jugendliche, die den 
vorerst nicht genau definierten Drang verspüren, sich in dieser Rich­
tung zu betätigen. 

Elektronik kann nicht befriedigend sein, wenn wegen mangeldem Verständ­
nis (Theorie) die meisten Projekte nicht funktionieren. 

Die Kurs- und Werkstattangebote des JEZ sind hier eine Hilfe. Nach dem 
Grundsatz "learning by doing" wird so wenig Theorie wie mÖglich, · aber 
so viel wie nötig geboten. In den Grundkurs "Einstieg in die Elektronik" 
werden Knaben und Mädchen ab dem 14. Altersjahr aufgencmnen. Absolventen 
können in den Werkstattkurs Übertreten, wo jeder sein persönlich ausge­
wähltes elektronisches Projekt baut. Diese Arbeitsweise kommt den Wün­
schen und Vorstellungen der Jugendlichen sehr entgegen. 

Nach zwei Semestern sind die Besten unter den Teilnehmern imstande, sich 
zuhause weiterzubilden. FÜr solche "Heimelektroniker" ist die Werkstatt 
weiterhin offen, um sporadisch Bibliothek und Messgeräte benützen zu 
können. 

Ernst Manser, technischer Leiter 

Jugendliche, die Interesse a n einem Kursbesuch haben, können 
sich mit einer Postkarte an Postfach 8, 9402 Mörschwil jeder­
zeit anmelden. Wenn das JEZ eingerichtet ist, erhalten s1e 
dann ein Aufgebot zu ei nem Informationsabend. Zusammen mit 
den Instruktore n werde n di e Abende festg e legt. 

Im Mome nt b r aucht e s alle r ding s no c h etwas Gedu ld ... 
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Ausschnitt aus den Ausgaben 
Mai und Juli der KD -

~sel 

.• ,esse-

_,m 10. Mai bis 27. 

M •tt •1 _, 1'/ir haben bereits in 
{'JlUng hingewiesen. Inter-

1 e I u O anstalter: Zürcher Forum' Ge­
-~/251 24 75, Fax 01/251 15 54. 

Jugendelektronik Zentrum sucht Räumlichkeiten in St. Gallen 

Im Herbst 1989 soll in St. Gallen ein Jugendelektronik Zentrum eröffnet wer­
den, in dem 14- bis 25-jährige Burschen und Mädchen während der Freizeit 
in Elektrotechnik und Elektronik aus- und weitergebildet werden. Unter dem 
Motto "learning by doing" wird damit ein Freizeitangebot für Jugendliche ge­
schaffen, die wissen wollen, was in einem Computer abläuft, wie man selber 
Hardware baut, wie ein Radio funktioniert etc. 

Damit der Trägerverein den Betrieb definitiv aufnehmen kann, benötigt er 
allerdings noch geeignete Räumlichkeiten, die er selber für seine Bedürfnisse 
herrichten könnte. Konkret gesucht sind ca. 120 m2 für Kursraum, Material­
lager, Bibliothek, Aufenthalt, WC, wobei ein Raum etwa 70 m2 gross sein 
sollte. 

Firmen, die dem Jugendelektronik Zentrum weiterhelfen können, sind gebeten, 
sich an folgende Anschrift zu wenden: Carl C1auss, Postfach 8, 9402 Mörsch­
wil, Tel. (P) 071/96 15 75; (G) 071/28 42 40. 
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Jugendelektronikzentrum (JEZ) Basel 
"0 

-v' <:> 
Die Bildausschnitte zeigen, was 

Dir im Jugendelektronikzentrum (JEZ) 
zur Verfügung steht. Wenn Du einen 
elektronischen Beruf ergreifen möchtest, 
dann kannst Du ab 14 Jahren in dieser 
Freizeitwerkstätte die Grundlagen der 
theoretischen und praktischen Elektronik 
so kennenlernen. dass Du bei der 
Bewerbung um erne Lehrstelle mehr 
Chancen hast. 

Aber auch als reine Freizeitbeschäfti­
gung, als zusätzliche Ausbildung zu einem 
anderen Beruf oder als Umschulung 
rst das JEZ zu Deiner Verfügung. Auch die 
Ausbildung zum Funkamateur oder zum 
Truppenelektronrker kannst Du bei uns 

haben. Und dies alles für geringes Die Adre,· 0 -.10 x.-0 

Kursgeld. JEZ <,.0 "'- · '<-,-v -v'' --o' Da wir mehr Mädchen für elektroni- Bi? ~ .?J. ~" 
sehe Berufe interessieren möchten, ·:;;,.:.. 00". G 
bieten wir ihnen besondere Vergünstigun- 1:,. .:,.0 0 ,_ 
gen an . Wer mehr über unsere Aus- 0-0 G -;....0° 
bildungsangebotewissen wrl l. schreibt an -0'<- -..."<$' 0v~ 
das JEZ eine Postkarte und e•C,ält das c/~0 -00, ~ ~--.,. 
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